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Budenheim. – Der SPD-Ortsver-
ein Budenheim hat in seiner jüngs-
ten Mitgliederversammlung lang-
jährige und verdienstvolle Mitglie-
der geehrt. Die Ehrungen gingen
an Manfred Wersin für 65 Jahre
Mitgliedschaft. Gleichzeitig wurde
ihm für seine besonderen Ver-
dienste die Willy-Brandt-Medaille
des SPD-Parteivorstandes verlie-
hen. Für 60 Jahre Mitgliedschaft
wurde Günter Hattemer ausge-
zeichnet. Für langjährige Parteizu-
gehörigkeit wurden ferner Heinz-
Gerd Benning, Michael Blessing,
Stefan Dorschel, Michael Weber
(40 Jahre), Winfried Klein, Oliver
Speer, Vassilios Tzambazis Hans-
Jürgen Veit, Markus Welter (25
Jahre) und Ute Laubscher (zehn
Jahre) geehrt.
Der Bundestagsabgeordnete Da-
niel Baldy (SPD) kam persönlich

SPD Budenheim ehrte langjährige Mitglieder
Daniel Baldy übergab höchste Auszeichnung für soziale Politik an Manfred Wersin

Daniel Baldy mit ausgezeichneten Mitgliedern der SPD Budenheim (v. l.): Ambros Dotzer, Gerd Benning,
Manfred Wersin, Daniel Baldy, Guenter Hattemer, Stefan Dorschel,Winfried Klein und Peter Wersin.

d ö r r



Seite 2

aus Berlin zum Treffen der SPD
nach Budenheim in den Großen
Saal des Bürgerhauses. In seiner
Dankesrede lobte er insbesondere
den jahrelangen Einsatz der Jubi-
lare für soziale Politik in Buden-
heim.
Als höchste Auszeichnung der
SPD überreichte Baldy die Willy-
Brandt-Medaille an Manfred
Wersin für sein jahrzehntelanges
sozialdemokratisches Engage-
ment, unter anderem als ehemali-
ger SPD-Fraktionsvorsitzender im
Gemeinderat Budenheim. Dabei
erinnerte er an das Vermächtnis
des Friedensnobelpreisträgers Wil-
ly Brandt: „Die SPD ist eine solide,
sozial gerechte und zukunftsorien-
tierte Partei, die sich immer schon
uneingeschränkt der Demokratie
und dem Frieden verschrieben
hat“, sagte Baldy und bekräftigte:
„Daher wurden und werden unter
Bundeskanzler Olaf Scholz über-
dachte, ausgereifte Regierungs-
entscheidungen für Frieden sowie
Sicherheit in Deutschland, Europa
und weltweit getroffen.“

Daniel Baldy nutzte seine Besuchs
vor Ort auch, um sich über Themen
und Umfang der SPD-Arbeit in Bu-
denheim durch den SPD-Frakti-
onsvorsitzenden im Gemeinderat,
Winfried Klein, sowie den Vorstand
des SPD-Ortsvereins, Ambros

Dotzer, Andreas Koch und Peter
Wersin, informieren zu lassen.
Großes Interesse fand das an-
schließende persönliche Gespräch
mit vielen Nachfragen der Anwe-
senden über Leben und Arbeit als
Mitglied des Deutschen Bundesta-

ges in Berlin, insbesondere in den
Bundestagsausschüssen. Baldy ist
ordentliches Mitglied im „Aus-
schuss für Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend“ sowie stellvertre-
tendes Mitglied im „Ausschuss für
Umwelt, Naturschutz, nukleare Si-
cherheit und Verbraucherschutz“,
im „Unterausschuss für Bürger-
schaftliches Engagement“ und im
„Ausschuss für Inneres und Hei-
mat“.
Hierzu hielt der Bundestagsabge-
ordnete fest, dass sowohl für Ber-
lin, als auch für Budenheim, aber
ohnehin überall gelte, dass Demo-
kratie nur im Miteinander gehe und
bestärkte die Budenheimerinnen
und Budenheimer zum Abschluss
seines Besuches: „Kommen Sie
auf mich zu, wenn Sie ein Anliegen
haben.
Entweder persönlich in meiner
Sprechstunde im Mainzer Wahl-
kreisbüro oder an einem meiner
’Pizza & Politik’-Abende, oder
schriftlich per E-Mail oder What-
sApp.“ (Kontakt sowie Termine un-
ter www.daniel-baldy.de)
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Schüler des Sebastian-Münster-Gymnasiums in-
terviewten Bürgermeister Stephan Hinz im Rahmen eines Sozial-
kunde-Projektes. Hinz hatte Hanna Salziger, Marcia Dittert und
Leo Salziger zu einem persönlichen Interview in das Rathaus ein-
geladen. Das Schülerteam filmte das Interview und nahm für das
Schulprojekt auch einige Fotos auf. Die Schüler stellten dem Bür-
germeister kommunalpolitische Fragen – aber auch Fragen zum
Beruf des Bürgermeisters. Sie fragten unter anderem nach den
Aufgaben eines Bürgermeisters und wie sein Tagesablauf gestal-
tet ist. Das Schülerteam wollte wissen, wie man in Budenheim die
Asylsuchenden aus der Ukraine in der Gemeinde integriert. Eben-
so wollten sie wissen, wie neuer Wohnraum geschaffen wird und
wie man alten Wohnraum nachhaltig saniert. Das Interview sei
sehr erfolgreich gewesen und die Schüler hätten alle ihre Fragen
beantwortet bekommen. Stephan Hinz betont, dass er es klasse
findet, wenn sich junge Menschen für Kommunalpolitik interes-
sieren. „Die Gemeindeverwaltung Budenheim bietet wissbegieri-
gen Schülern gerne Praktika und Schnuppertage an“, so Hinz.

(Foto: Gemeindeverwaltung Budenheim)
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Daniel Baldy überreicht die Willy-Brandt-Medaille an Manfred Wersin.

Ihren Geburtstag feiern:

17.02. Reiter, Hermann 85 J.

17.02. Schön, Gerhard 85 J.

17.02. Helfrich, Klaus 80 J.

18.02. Wenzel, Manfred 85 J.

19.02. Queck, Gisela 85 J.

Garage gesucht

Mit einer Anzeige in der

Heimat-Zeitung Budenheim

ganz einfach zu finden!

Unsere Anzeigenannahme:

Telefon 06722/9966-0

Budenheim. – Bürgermeister Ste-
fan Hinz tritt in aller Deutlichkeit
derzeit kursierenden Informatio-
nen entgegen: Der Altweiberball
des CCB am heutigen Donnerstag,
16. Februar, ab 20.11 Uhr findet
statt.
Ebenso stattfinden wird auch das
Blütenfest vom 21. bis 23. April. An-
ders lautende Mitteilungen seien
falsch und würden jeglicher Grund-
lage entbehren.

Ball und Fest

finden statt
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,

Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 18. Februar 2023:
Dr. Jakob, Am Rodelberg 10,
Mainz (Berliner Siedlung), Telefon
06131/51161.
Am Sonntag, 19. und Montag, 20.
Februar 2023:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777.
Am Dienstag, 21. Februar 2023:
Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-

Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim,
Telefon 06131/688434.
Am Mittwoch, 22. Februar 2023:
Dr. Christmann, Oppenheimer
Straße 42, Mainz-Laubenheim,
Telefon 06131/86084.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-

gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

schutzes und des Erhalts von Bäu-
men, die ein wichtiger Bestandteil
des Klimaschutzes sind, wäre es,
die Natur auf besagtem Gelände
unangetastet zu lassen und zwar
so lange, bis zweifelsfrei feststeht,

dass die Wohnanlage gebaut wird.
Die bevorstehenden Rodungen,
da seien sich die Budenheimer
Grünen einig, würden nur dem In-
vestor dienen und unumkehrbar
Fakten schaffen.Budenheim. – Auf dem Dycker-

hoff-Gelände werden ab Mitte Feb-
ruar Rodungsarbeiten beginnen,
teilte der Investor in der Heimat-
zeitung mit. Und dass nur Bäume
gefällt werden, die mit Schadstof-
fen belastet sind. Das Gelände
würde für die kommende Bebau-
ung vorbereitet. Das alles gesche-
he im „Zeichen des Artenschutzes“
und mit Genehmigung der Kreis-
verwaltung. Diese Mitteilung des
Investors war Gegenstand der Dis-
kussion beim jüngsten Treffen des

Grünen-Ortsverbands.
„Der Bebauungsplan (B-Plan)
„Dyckerhoff-Gelände“ ist noch
nicht beschlossen worden. Außer-
dem haben viele Budenheimer und
Budenheimerinnen Einwände zu
dem Bebauungsplan eingereicht“,
stellte Dr. Josef Dechent von der
Fraktion der Grünen fest. Über die
Einwände gebe es noch keine Ent-
scheidungen bzw. sie würden dem
Gemeinderat, der letztendlich über
den B-Plan entscheidet, noch nicht
vorliegen. Im Sinne des Arten-

Alles in bester Ordnung?
Rodungsarbeiten auf dem Dyckerhoff-Gelände

Blick auf das Dyckerhoff-Gelände. (Foto: Dr. Josef Dechent)

Budenheim. – Fayo® ist ein von
den Schmerztherapeuten Lieb-
scher & Bracht entwickeltes
Übungssystem zur Stärkung der
gesunderhaltenden Kräfte des Bin-
degewebes. Es eignet sich für alle
Menschen, die sich im Alltag ein-
seitig bewegen, egal ob als
„Schreibtischtäter“, Vielfahrer, kör-
perlich Arbeitende, oder auch als
Sportler, die nur eine Sportart trai-
nieren. Die dadurch entstehenden,
oft schmerzhaften Verfilzungen
und Verklebungen von Muskeln
und Faszien (das sind bindegewe-
bige Häute, die u. a. Muskeln von-
einander abgrenzen) können
durch Fayo® gelöst werden. Das
körperweite Faszien-Netzwerk
wird wieder beweglich und nach-
giebig. Schmerzen und Verlet-
zungsanfälligkeit werden
minimiert.
Die Samstag-Specials der TGM
sind für Mitglieder und Nichtmit-
glieder kostenfrei und bieten einen

Einblick in die Sportwelt. Die Spe-
cials sollen einladen zum Schnup-
pern in neue oder unbekannte An-
gebote und fordern alle dazu auf,
das Wochenende bewegt, gekräf-
tigt und doch wohltuend zu starten.
Das Special findet unter Anleitung
des erfahrenen und qualifizierten
Trainers Horst Leder am 4. März
von 10 bis 11 Uhr im Gymnasti-
kraum der TGM Budenheim statt.
Für eine Teilnahme wird eine An-
meldung über das Buchungssys-
tem YOLAWO gewünscht. Informa-
tionen zur Anmeldung finden Inte-
ressierte auf der TGM-Homepage
unter: www.tgm-budenheim.de.
Bei Rückfragen stehen die Mitar-
beiter der Geschäftsstelle TGM
Budenheim montags von 13.30 bis
18 Uhr, dienstags von 9 bis
11.45 Uhr und mittwochs von 9 bis
12.30 und 14 bis 17 Uhr persönlich
oder telefonisch sowie per Mail un-
ter: info@tgm-budenheim.de zur
Verfügung.

Faszien-Yoga®

Samstags-Special mit Horst Leder am 4. März
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Budenheim. Im März hält die TGM
für alle interessierten Mitglieder
und Nicht-Mitglieder ein besonde-
res Highlight zum Auspowern be-
reit. Das Sportangebot mit der er-
fahrenen Trainerin Petra Schröder
lässt seine Teilnehmer bis zu ihrer
Belastungsgrenze gehen. Inbegrif-
fen sind das H.I.I.T-Training sowie
Tabata, beides hochintensive Trai-
ningsformen, bei denen eine hohe
Trainingsintensität und große mus-
kuläre Reize bei einem vergleichs-
weise geringen Trainingsumfang
gesetzt werden.
Trainiert wird im Zirkel-, HIIT (High
Intensive Intervall Training) und Ta-
bata-Format (Intervalle). Im Vor-
dergrund steht das Training mit
dem eigenen Körpergewicht. Auf
dem Programm stehen funktionale
Elemente wie Kniebeugen, Ausfall-
schritte und Liegestützen. Aber
auch Geräte wie Kurzhanteln oder
Kettlebells kommen zum Einsatz.

Durch das intensive Training wird
die Leistungsfähigkeit in der Berei-
chen Kraft, Schnelligkeit, Ausdau-
er, Koordination und Beweglichkeit
gesteigert bzw. verbessert. „Spaß
in der Gruppe unter Gleichgesinn-
ten macht jedes Training zum
sportlichen Highlight der Woche“,
so die Trainerin.
Das zunächst einmonatige
Schnupper-Angebot kann sowohl
von Mitgliedern als auch Nichtmit-
gliedern im gesamten Monat März
ausgetestet werden. Es findet ab
dem 2. März immer donnerstags
von 16.30 bis 17.30 Uhr im Gym-
nastikraum der TGM in der Binger
Straße 52a statt. Anmelden kön-
nen sich Interessierte auf der
Homepage unter: www.tgm-bu-
denheim.de.
Für Frühaufsteher und Berufstäti-
ge, die das Training um 16.30 Uhr
aus zeitlichen Gründen nicht wahr-
nehmen können, möchte die TGM

ebenfalls ein entsprechendes An-
gebot schaffen. Das Sportangebot
soll ab 6.30 Uhr angeboten wer-
den. Der Wochentag ist derzeit
noch nicht fest definiert. Interes-
senten an einem Frühsportange-
bot wird um eine Anmeldung per
Mail an info@tgm-budenheim.de
mit Stimmabgabe für einen Wo-
chentag gebeten. „Sollte eine aus-
reichende Anzahl an Interessenten
für ein „Wake up Workout“ an ei-
nem Wochentag gefunden wer-
den, können wir das Angebot ent-
sprechend starten“, so Vereinsma-
nagerin Betty Ewig.
Bei Rückfragen stehen die Mitar-
beiter der Geschäftsstelle TGM
Budenheim montags von 13.30 bis
18 Uhr, dienstags von 9 bis
11.45 Uhr und mittwochs von 9 bis
12.30 und 14 bis 17 Uhr persönlich
oder telefonisch sowie per Mail un-
ter: info@tgm-budenheim.de zur
Verfügung.

Neues Schnupper-Angebot im März
Hochintensives Training bei der TGM – auch für Frühsportler

Budenheim. Erfreut zeigen sich
der Bürgermeister der Gemeinde
Budenheim, Stephan Hinz, und
der Landtagsabgeordnete Thomas
Barth (beide CDU) über die Nach-
richt vom Landesbetrieb Mobilität
in Worms, wonach der Landes-
rechnungshof den 2015 festgeleg-
ten Festbetragsanteil für die fiktive
Ersatzbrücke in Budenheim von
ursprünglich 1,57 Millionen Euro
auf nunmehr 2,5 Millionen Euro er-
höht hat. „Das ist eine sehr gute
Nachricht für Budenheim und für
seine Bewohner“, so die beiden
Unionspolitiker, die sich seit Jah-
ren für dieses Projekt stark ge-
macht haben. So hatte sich Tho-
mas Barth und Stephan Hinz in
mehreren Schreiben an das Ver-
kehrsministerium für eine höhere
Kostenbeteiligung des Landes für
den Bau der Behelfsbrücke einge-
setzt.
„Die jetzige Steigerung des Fest-
betragsanteils resultiert aus der
durch die Baupreisentwicklung seit
2015 entstandenen Mehrkosten,
um deren Berücksichtigung wir in
mehreren Schreiben gegenüber
dem Verkehrsministerium gebeten
haben und deren Überprüfung uns
von diesem in Aussicht gestellt
wurde. Auch wenn diese zunächst

aufgrund der Kriegsereignisse in
der Ukraine und der extrem gestie-

genen Preise vieler Baustoffe zu-
rückgestellt wurde, freuen wir uns

nun umso mehr, dass sich unser
Einsatz nach langer Vorbereitung
mit Höhen und Tiefen gelohnt hat,
um das Kostenvolumen für die Um-
setzung der lang ersehnten zwei-
ten Anbindungsbrücke zum Indus-
triegebiet am Rhein zu minimie-
ren“, erklären Hinz und Barth. Zu-
dem erhöht sich mit dem Festbe-
tragsanteil des Landes auch der
komplementäre Eigenanteil des
Kreises an die Gemeinde, sodass
die Gesamtsumme der Förder-
maßnahme nunmehr 3,9 Millionen
Euro für die neue Anbindungsbrü-
cke sowie der bestehende K 49
Brücke beträgt.
„Es galt, dicke Bretter zu bohren
zwischen den seit 2008 laufenden
Planungen und dem Spatenstich
Anfang April 2022, aber letztlich
hat sich ein langer Atem gelohnt.
Schließlich ging es bei dem 13 Mil-
lionen-Projekt, in das viele Unter-
nehmer und Dienstleister, aber
auch das Land Rheinland-Pfalz
und der Kreis Mainz-Bingen einge-
bunden waren und sind, um Ver-
sorgungssicherheit, Arbeitsplätze
und Entlastung des Schwerver-
kehrs durch Budenheim, und nicht
zuletzt um die finanzielle Entlas-
tung für die verbandsfreie Gemein-
de Budenheim“, so Hinz und Barth.

Was lange währt, wird endlich gut
Kostenanpassung für die neue Anbindungsbrücke und der bestehende Brücke K 49 in Budenheim

Daumen hoch über die gute Nachricht.
(Foto: Gemeindeverwaltung Budenheim)

Budenheim. – Mittels Erzähl-
theater Kamishibai präsentiert
das Team der Bücherei als nächs-
tes Otfried Preußlers Kinderbuch-
klassiker „Die kleine Hexe – Aus-
flug mit Abraxas“.
Termin ist am Mittwoch, 22. März
(Aschermittwoch), um 15.30 Uhr.
Das Stück ist geeignet für Kinder
ab drei Jahren.
Der Eintritt ist frei – eine Vor-
anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Bücherei befindet sich in der
Gonsenheimer Straße 43.
Der Rabe Abraxas ist außer sich:
Die kleine Hexe will in der Walpur-
gisnacht mit den anderen Hexen
feiern, aber dafür muss sie erst
die schwierige Hexenprüfung be-
stehen.
Angesichts der Tatsache, dass sie
Buttermilch statt Wasser regnen
lässt und dann auch noch ihren
Besen entzwei zaubert, sieht er
eher schwarz für dieses
Vorhaben.

Erzähltheater für
Kinder in der Bücherei
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Budenheim. – Iris Faber, Senio-
renbeauftragte und Leiterin des
Seniorentreffs, informierte bei ei-
nem Treffen zu den geplanten Ver-
anstaltungen. Unter anderem eine
ganz besondere Möglichkeit: Ab
dem 5. April startet ein fortlaufen-
des 14-tägiges Angebot für Men-
schen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen. Das Motto ist „Freude
durch gemeinsame Bewegung“.
Für die Angehörigen ist auch eine
Austauschzeit während der 1 1/2
Stunden vorgesehen. Jeweils ak-
tuell zu finden seien Informationen
in der „Heimat-Zeitung Buden-
heim“. Der entsprechende Teil der
Webseite der Gemeinde Buden-
heim werde derzeit überarbeitet

und enthält ebenfalls viele konkre-
te Hinweise. Ergänzt werden die

Angebote durch den „Digitalbot-
schafter“ Horst Werner. „Meine
Sprechstunde wird gut angenom-
men, der Bedarf nach Hilfestellung
rund um das Thema Smartphone
ist groß,“ so der Ehrenamtliche.
Auch das Repair-Cafe ist wieder
regelmäßig an jedem letzten Don-
nerstag im Monat ab 16 Uhr in den
Räumen der Schule geöffnet.

Hans-Jürgen Veit, einer der Orga-
nisatoren, ermuntert, den Service
in Anspruch zu nehmen „Nicht im-
mer schaffen wir es mit dem Repa-
rieren, aber einen Versuch ist es
wert.
Die Vorsitzende des Seniorenbei-
rats Dr. Iris Dechent dankte allen
für das Engagement und den spür-
baren Schwung für 2023.

Für Ältere viele Angebote
Kaum noch pandemiebedingte Einschränkungen: Für den Seniorenbeirat eine gute Nachricht
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(Fotos: Horst Werner)

Daumen drücken,
dass nichts passiert

Vera Wesche äußert sich in ihrem
Leserbrief zur Abschaltung der
Straßenbeleuchtung.

Nicht jeder Budenheimer/in ist mit
einem Nine to Five Job gesegnet.
Es gibt tatsächlich mehr als eine
Handvoll Bürger, die aufgrund ihrer
beruflichen Tätigkeit nachts aus
dem Haus müssen. Auch sollte
man an die feierwütigen (jungen)
Erwachsenen denken, die einfach
Lust auf Feiern und Ausgehen ha-
ben und eben auch nach 1 Uhr si-
cher nach Hause kommen wollen.
Hier mag ich mir nicht ausmalen,
wie dunkel es beim Altweiberball
sowie den folgenden Fastnachtsta-
gen werden wird. Ich drücke uns al-
len die Daumen, dass nichts pas-
sieren wird.
Gerade dieses Wochenende wur-
de eine Frau morgens um 4.40 Uhr
auf der Straße von einem Unbe-
kannten bedroht. Der herbeigeru-
fenen Polizei konnte dank der Dun-
kelheit keine genaue Täterbe-
schreibung mitgeteilt werden. Man
sieht schlichtweg die Hand vor
Augen nicht. Ist das im Sinne des

Erfinders? Eine Stirnlampe leuch-
tet zwar die Selle aus, wohin man
schaut. Aber was passiert einen
Meter links und rechts neben mir?
Die Straßenlaternen wurden nun
mit neuen Verkehrsschildern, in
Form von rot-weißen selbstkleben-
den Banderolen versehen. Dies
bedeutet, dass jeder, der in der
Nähe einer Laterne parkt, die nicht
die ganze Nacht eingeschaltet ist,
verpflichtet ist, das Fahrzeug für
andere Verkehrsteilnehmer sicht-
bar zu machen. Dies kann mit
Stand- oder Parklicht erfolgen. Ich
vermute mal ganz stark, dass der
ein oder andere nach 30 Jahren
Führerscheinbesitz dies vermutlich
nicht auf dem Schirm hat. Wo ge-
nau liegt nun die Einsparung, wenn
ich als Fahrzeughalter jeden
Abend dazu verpflichtet bin, mein
Fahrzeug sichtbar abzustellen?
Auch stellt sich mir nun die Frage:
Wer haftet, wenn ein Fußgänger
nachts stürzt. Die Gemeinde, die
darauf hinweist, dass die Beleuch-
tung nachts aus ist, der Fahrzeug-
halter, der vergessen hat die Park-
leuchte anzumachen, oder viel-
leicht doch der gestürzte Bürger
selbst, der nachts um 3 Uhr zur Ar-
beit geht und mit einer Handy- oder
Stirnlampe bewaffnet war?
In diesem Sinne bitte ich die Ver-
treter unserer Gemeinde noch ein-
mal in sich zu gehen, zu überle-
gen, ob man hier nicht ein Stück-
weit zu kurz gedacht hat und im
besten Fall ernsthaft den Be-
schluss neu überdenkt.
Ich wünsche uns allen eine unfall-,
angst und bedrohungsfreie Fast-
nachtszeit.

Leserbriefe geben stets die
Meinung des Einsenders wieder,
die nicht mit der Meinung der
Redaktion übereinstimmen muss.

Iris Faber.

BEKANNTMACHUNG

Die Budenheimer Narrhallesen haben für Fastnacht-
samstag um 11.11 Uhr die Erstürmung des Rathauses und 
die Entmachtung des Bürgermeisters angekündigt.

Der Bürgermeister ist entschlossen, mit Unterstützung
des Gemeinderates, der Verwaltung und der Geistlichkeit 
den Ansturm der Närrinnen und Narren abzuwehren.

Auch wenn in den vergangenen Jahren der Einsatz von 
Wurfgeschossen die Gefangennahme des Bürgermei-
sters nicht verhindern  konnte, so werden die Verteidi-
ger des Rathauses wie gewohnt auch am kommenden
Samstag Wurfgeschosse zur Abwehr einsetzen.

Die Angreifer müssen mit einer massiven süßen Gegen-
wehr rechnen - Unbeteiligte und Mucker sollten sich vor
dem Süßwarenhagel in Sicherheit bringen.

Stephan Hinz
Bürgermeister
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Mit dem 32:25- (15:11)
Heimsieg über die HF Illtal
bauen die Sportfreunde Bu-
denheim ihre Siegesserie auf
15 Spiele aus – und wahren
sich die Chance, im absoluten
Topspiel am amtierenden Ta-
bellenführer TV Homburg vor-
beizuziehen. Der Oberliga-
Showdown steigt am Samstag
nach Fastnacht in der Buden-
heimer Waldsporthalle. Es
empfiehlt sich, ein Ticket zu re-
servieren.

Budenheim. – Im Spiel gegen Ill-
tal ließen die Sportfreunde Buden-
heim nie einen Zweifel am Sieg
aufkommen. Nur beim 0:1 lagen
die Hausherren kurzzeitig zurück.
Mit 32:25 schickte die Heimmann-
schaft die Handballfreunde aus Ill-
tal schließlich wieder nach Hause.
Während das Hinspiel am dritten
Spieltag fast durchgehend auf des
Messers Schneide stand und sich
die Sportfreunde erst in der End-
phase mit 27:24 durchsetzen
konnten, stand es im Rückspiel be-
reits nach 15 Minuten 8:3.
In der Anfangsphase setzten die
Sportfreunde nach schnellen Ball-
gewinnen aus der 5:1-Deckung im-
mer wieder ihre Rückraumschüt-
zen Sören Dübal und Stefan Cora-
zolla in Szene. Wenn diese nicht
selbst abschlossen, steckten sie
den Ball durch zu Kreisläufer Eike
Rigterink. Mit einer 15:11-Führung
ging es in die Halbzeitpause.
Auch die zweite Spielhälfte domi-
nierten die Schützlinge von Sport-
freunde-Trainer Volker Schuster: In
der 50. Spielminute gab es die
erste Zehn-Tore Führung. Volker
Schuster und Co-Trainer Phillip
Becker nutzen die Möglichkeit, um
allen Spielern ausreichend Ein-
satzzeit zu geben und die Kräfte zu
verteilen. Beim Stand von 32:25
beendete das Schiedsrichter-Ge-
spann Höger/Hehn die Partie.

Der Spitzenreiter kommt

Am Samstag nach Fastnacht (25.
Februar) um 19.30 Uhr steht das
nächste Heimspiel an – und zwar
kein alltägliches: Mit dem TV Hom-
burg kommt der bislang unge-

schlagene Tabellenführer nach Bu-
denheim. Vor zwei Jahren, in der
abgesagten Corona-Saison, kam
es zum Duell am Grünen Tisch
zwischen beiden Teams: Beide
wollten in die Dritte Bundesliga
aufsteigen. Das schaffte schließ-
lich Budenheim, nachdem Hom-
burg seine Bewerbung zurückge-
zogen hatte. Nachdem sich die fi-
nanzstarken Saarländer unter an-
derem mit Ex-Nationalspieler Yves
Kunkel verstärkt haben, starten sie
nun den dritten Versuch, in die
Dritte Liga aufzusteigen. Dabei
schlugen sie das Sportfreunde-
Team im Hinspiel deutlich mit 13
Toren Vorsprung und haben im ge-
samten bisherigen Saisonverlauf
nur einen einzigen Punkt – sehr
überraschend bei der HSG Nahe-
Glan – liegen lassen.
Da die Sportfreunde vor und nach
der Hinspiel-Niederlage alle ihre
Partien gewonnen haben, kommt
es nun im Rückspiel in Budenheim
zum direkten Duell der letzten bei-
den verbliebenen Aufstiegs-Kandi-
daten Sportfreunde Budenheim
(36:2 Punkte) und TV Homburg

(37:1 Punkte). Personell sind die
Sportfreunde diesmal deutlich
besser aufgestellt als im Hinspiel,
als acht (!) Spieler verletzungs-
oder krankheitsbedingt fehlten. Da-
her ist ein spannender Spielverlauf
zwischen den beiden Teams zu er-
warten, die die Oberliga bislang
deutlich dominiert haben.
Verbindliche Kartenvorbestellung
für das Oberliga-Top-Spiel sind un-
ter
zuschauersfb@sportfreunde-hand
ball.de möglich. Das Spiel-Ticket
ist für zehn Euro für Vollzahler,
sechs Euro ermäßigt und vier Euro
für Jugendliche erhältlich. Da zuvor
um 17.30 Uhr die Damen I gegen
die HF Köllertal antreten, sind Ta-
gestickets zu empfehlen (14 Euro

Vollzahler, neun Euro ermäßigt,
vier Euro Jugendliche). Erforder-
lich sind der Name des Bestellers,
dessen Anschrift, die Anzahl der
gewünschten Karten sowie die An-
gabe Einzelticket oder Tagesticket.
Die Eintrittskarten können am
Spieltag an der Abendkasse der
Waldsporthalle eine halbe Stunde
vor Spielbeginn bezahlt und abge-
holt werden.
Spieler und Tore für die Sport-
freunde Budenheim: David
Sturm, Dominik Schäfer – Sören
Dübal (8), Lucas Weil (6), Stefan
Corazolla (4), Maximilian Grethen
(4/3), Hanno Märker (3/1), Eike
Rigterink, Martin Schieke (je 2),
Lars Ludwig, Marcel Jamin, Manu-
el Kühn (je 1), Justus Teßnow.

Sportfreunde bereit für den Oberliga-Kracher
Budenheim gewinnt ungefährdet gegen Illtal / Nach Fastnacht kommt Spitzenreiter Homburg

Lars Ludwig konnte sich im
Spiel gegen die HF Illtal zurück-
halten. Der BudenheimerTorga-
rant der vergangenen Partien
steuerte nur einen einzigen
Treffer zum Erfolg seines
Teams bei.
(Archivbild: Sportfreunde
Budenheim / Ingo Fischer)

Die Punktejagd geht weiter, und die Budenheimer Sport-
freundinnen sichern sich zwei weitere Punkte gegen die Handbal-
lerinen der TSG Haßloch. Endstand: 34:28. Mit einer starken Ab-
wehrleistung und guter Verwertung ihrer Chancen gelingt es den
Sportfreundinnen, sich in der 17. Spielminute auf 13:3 abzuset-
zen. Im Verlauf des Spiels halten sie den Vorsprung, doch es wird
noch einmal knapp in der 46. Minute (26:23). Gegen Ende der Par-
tie arbeiten sich die Sportlerinnen erneut einen Sechs-Tore Vor-
sprung heraus und halten diesen bis zum Schluss. Nach einer kur-
zen Fastnachtspause geht es am 25. Februar ab 17.30 Uhr in der
Budenheimer Waldsporthalle weiter. Dann gilt es, sich die nächs-
ten Punkte gegen die HF Köllertal zu sichern. Die Sportfreundin-
nen freuen sich über viel Unterstützung von den Rängen. An-
schließend spielen die Männer ab 19.30 Uhr das Oberliga-Top-
spiel gegen den TV Homburg um den Aufstieg in die Dritte Bun-
desliga. (Foto: Sportfreunde Budenheim / Hilbig)
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Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

8. Kalenderwoche 2023

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.

Dienstag im Monat Aldi) und freitags

(REWE) mit (mit FFP2 Maske) und

ohne Mitfahrt. Bitte um Anmeldung

mind. einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

8. Kalenderwoche:

Rosenmontag, 20.02.23

geschlossen

Dienstag, 21.02.2023 / 15.00 Uhr

Närrisches Fastnachtsquiz mit Kaf-

fee und Kreppel

Mittwoch, 22.02.2023 / 15.00 Uhr

Singen verbindet - bei warmen und

kalten Getränken

Donnerstag 23.02.2023 / 15.00 Uhr

Bingo - bei warmen und kalten Ge-

tränken

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden 2. Donnerstag im Monat von

10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Sabine Weinheimer

06135 / 93395-40

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 37008

Beratung rund um das Thema Be-

hinderung

Dienstags von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt: Frau Stefanie Geiser: 06731

/ 709710

Sprechstunde rund um das Thema

Smartphone/Digitalbotschafter der

Gemeinde Budenheim

Jeden 1. Montag im Monat,

14.00 Uhr. Kontakt und Anmeldung:

Herr Horst Werner

(digitalbotschafter@email.de) oder

0171-5300317

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 16.02.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Di, Do

& Fr: 16.00 – 20.30 Uhr & Mi:

16.00 – 18.30 Uhr & Sa (1x/Monat)

15.00 – 20.00 Uhr

Montag, 20.02.23

geschlossen Rosenmontag

Dienstag, 21.02.23

geschlossen Fastnachtdienstag

Mittwoch, 22.02.23

16.00 – 18.30 Uhr Brettspiele

Donnerstag, 23.02.23

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Freitag, 24.02.23

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums

Wegen der aktuellen Corona-Lage

gelten keine besonderen Regeln im

„Offenen Treff“. Willkommen sind

alle ab 8 Jahren. Wir bitten trotzdem

darum, bei Erkältungssymptomen die

BlueBox nicht zu besuchen. Bei posi-

tivem Coronabefund ist der Besuch

nicht gestattet.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 16.02.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Ingelheim. – Zu den Pflichtaufga-
ben einer Kommune gehört es,
sich um entlaufene oder verloren
gegangene Tiere, sogenannte
Fundtiere, sowie sichergestellte,
bzw. behördlich abgenommene
Tiere zu kümmern. Der Tierhelfer
Ingelheim e.V. übernimmt für die
Gemeindeverwaltung diese Auf-
gabe. Gemeinsam mit der Stadt-
verwaltung Ingelheim und der Ver-
bandsgemeinde Gau-Algesheim
hat man sich auf eine Fundtierpau-
schale in Höhe von 1,50 Euro pro
Einwohner einigen können. Diese
Kosten sollen den Tierhelfern In-
gelheim e.V. zur Deckung der Auf-
wendungen für Verwahrung, Pfle-
ge und tierärztliche Versorgung zu
Gute kommen.
Aufgrund erhöhter Ausgaben des
Vereins, vor allem durch stark ge-
stiegene Energie-, Personal- und
Futterkosten sowie die vor kurzem
aktualisierte Gebührenordnung für
Tierärzte, wurde die vertragliche
Vereinbarung zwischen den Tier-
helfern Ingelheim e.V. und der Ge-
meindeverwaltung Budenheim neu

aufgelegt und von Bürgermeister
Stephan Hinz und dem Ersten Vor-
sitzenden des Tierhelfer Ingelheim
e.V., Thomas Geyer, unterzeich-
net.

„Ich freue mich sehr, dass der Tier-
helfer Ingelheim e.V. nun ab 2023
eine größere finanzielle Unterstüt-
zung für diese sehr lobenswerte
Aufgabe erhält“, betonte Hinz. Er

erwähnt, dass er es klasse fand,
wie schnell man sich mit der Stadt-
verwaltung Ingelheim und der Ver-
bandsgemeinde Gau-Algesheim
einigen und somit schnell reagie-
ren konnte. „Wir sind dem Team
der Tierhelfer sehr dankbar und
freuen uns, durch den neuen Ver-
trag dem Verein helfen zu können“,
so Bürgermeister Hinz.

Unterstützung für Tierhelfer Ingelheim
Vertragsunterzeichnung zur Fundtierpauschale

Beigeordnete Dr. Christiane Döll, Bürgermeister Stephan Hinz,
Erster Vorsitzender Thomas Geyer, Bürgermeister Benno Neu-
haus und Tierheimleiterin Alexandra Blau (v.l.n.r.).

(Foto: Gemeinde Budenheim)

Carnevalclub

Budenheim 1925 e.V.

Parties sind des Lebens Würze, eine

steigt bei uns in Kürze. Am 18.02. das

ist famos, um 12.15 Uhr geht die

Party richtig los. Am Platz der Gene-

rationen wird sich euer Kommen loh-

nen. Der Oliver Mager, das ist krass,

eröffnet dort den Spass uff de Gass.

Für Essen und Getränke, das ist doch

klar, sind wie immer die Handballer

da. Drum kommt alle und macht mit,

dann wird es sicher ein großer Hit.



Bekanntmachung

Einsichtnahme in den Ent-

wurf der Haushaltssatzung

für das Jahr 2023 mit dem

Haushaltsplan und seinen

Anlagen / Möglichkeit zur

Einreichung von Vorschlä-

gen

Den Entwurf der Haushalts-

satzung für das Jahr 2023 mit

dem Haushaltsplan und sei-

nen Anlagen habe ich dem

Gemeinderat und seinen Aus-

schüssen zugeleitet.

Der Entwurf der Haushalts-

satzung für das Jahr 2023

liegt mit dem Haushaltsplan

und seinen Anlagen sodann

ab 17.02.2023 während der

allgemeinen Öffnungszeiten

der Gemeindeverwaltung,

Berliner Straße 3, Buden-

heim, Zimmer 26, bis zur Be-

schlussfassung über die

Haushaltssatzung nach vor-

heriger telefonischer Abspra-

che (Tel. Nr. 06139-299300)

oder per E-Mail unter

info@budenheim.de zur Ein-

sichtnahme aus.

Die Einwohnerinnen und

Einwohner von Budenheim

haben die Möglichkeit, ab

vorgenanntem Zeitpunkt,

ausgenommen am 21./

22.02.2023, innerhalb von 14

Tagen bei der Gemeindever-

waltung, Berliner Straße 3,

55257 Budenheim, Vorschlä-

ge zum Entwurf der Haus-

haltssatzung für das Jahr

2023 mit dem Haushaltsplan

und seinen Anlagen, einzurei-

chen. Die Vorschläge sind

schriftlich an die Gemeinde-

verwaltung oder an den Bür-

germeister, jeweils Berliner

Straße 3, 55257 Budenheim,

oder elektronisch an vorge-

nannte E-Mail-Adresse ein-

zureichen. Der Gemeinderat

wird vor seinem Beschluss

über die Haushaltssatzung

2023 über die innerhalb die-

ser Frist eingegangenen Vor-

schläge in öffentlicher Sit-

zung beraten und entschei-

den.

Budenheim, 14.02.2023

Gemeindeverwaltung

Budenheim

( Stephan Hinz )

Bürgermeister

Bekanntmachung

Einladung aller aktiven

Feuerwehrleute, sowie der

Alters- und Ehrenka-

meraden zur:

Jahresdienstbesprechung

2023 am Freitag, den

17.03.2023 um

19:00 Uhr in den Schulungs-

raum des Feuerwehrgeräte-

hauses, Rheinstraße 20,

55257 Budenheim.

Wir bitten alle aktiven

Feuerwehrleute in ihrer Aus-

gehuniform zu

erscheinen.

Für die Alters- und Eh-

renkameraden ist Dienst-

kleidung erwünscht.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Verlesen

der Tagesordnung

2. Totenehrung

3. Verlesen der letzten

Niederschrift

4. Einsatzbericht des Wehr-

leiters für 2022

5. Ausbildungsbericht

6. Termine und Beschaff-

ungen

7. Kassenbericht

8. Ansprache des Bürger-

meisters

9. Sterbekasse

10. Entpflichtungen

11. Beschränkte Freigabe für

Einsätze

12. Verpflichtungen

13. Beförderungen

14. Ehrungen

15. Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen

wird gebeten.

Stephan Hinz

(Bürgermeister)



Budenheim. Nach der drei-
jährigen, coronabedingten
Pause war es endlich wieder
soweit. Am 9. Februar wurde
das Erzählcafe der katholi-
schen Pfarrgemeinde zum
närrischen Kreppelkaffee.
Die Tische im vollbesetzten

Margot-Försch-Haus waren
vom Organisationsteam lie-
bevoll dekoriert worden und
hießen die närrischen Gäste
herzlich willkommen. Zu Be-
ginn mühte sich Ortlinde
Küstner, als Verkäuferin in
einem Hutladen einen
„merkwürdigen, unent-
schlossenen“ Kunden

(Christel Meier) fachgerecht
zu beraten, der dann letzt-
endlich lieber zum Narrenhut
griff und somit den Nachmit-
tag närrisch eröffnete. Für
musikalische Stimmung
sorgte Jupp Quetscher an
seinem Keyboard. Er unter-
stützte ebenso den „singen-
den Bäckermeister“ Peter
Berg, der mit seinen Fast-
nachtsliedern den Saal zum
Schunkeln und Mitsingen
brachte, als auch die Bän-
kelsängerin Christel Meier
mit ihren fröhlichen Liedern.
Dazwischen berichtete Syl-
via Hammerle als leidge-
prüfter Besitzer eines Ge-
brauchtwagens von den
Problemen und Verletzun-
gen, die er erleiden musste.
Christel Meier wiederum er-
zählte von den Wünschen
und Freuden eines Katers
im Himmel.
Für ihren Einsatz wurden die
Mitwirkenden mit der „Nar-
renverpflegung“ (Weck,
Worscht und Woi ), einem
dreifachen „Helau“ und einer
lautstarken Rakete belohnt.
Peter Berg beendete den
schönen Nachmittag mit
dem Lied „Wir alle leben im
Schatten des Doms“, bei
dem alle nochmal kräftig
mitsangen.

Dreifach „Helau“ im
Erzählcafe



Ihre Mitteilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?

Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de

Dachdecker
sucht Arbeit
- alles rund ums Dach -

Tel.: 0152/17286684

Helau, Helau
Fastnacht in der Schmakaria

Altweiberdonnerstag:
„vorglühen“ vor dem Altweiberball

Fastnachtssamstag:
ab 14.11 Uhr nach dem Umzug

„Spaß uff de Gass“ Party in der Schmakaria
im beheizten Zelt · mit Weck, Worscht und Woi

hausgemachtes Chili con Carne

Rosenmontag:
ab 17.00 Uhr Absacker

Wir freuen uns auf ihren Besuch. Ihr Schmakaria Team.

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten 

in der Heimat-Zeitung!

Telefon 06722/9966-0

Fax 06722/9966-99



Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 19. Februar,

10 Uhr Gottesdienst mit
Fastnachtspredigt (Pfarrer
Dr. Stefan Volkmann)
Mittwoch, 22. Februar,

18 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet in der Dreifaltig-
keits-Kirche
Gruppenstunden:

Dienstag, 21. Februar:
18.00-20.00 Uhr Teenkreis
(13-16 Jahre)
Donnerstag, 23. Februar:
17.00 Uhr Kinderchorprobe
im Ev. Gemeindehaus (ab 5
Jahre)
Freitag, 25. Februar: 16.00-
17.30 Uhr Crazy Cookies (8-
12 Jahre), 19.00 Uhr Spiele-
treff für Erwachsene
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder
ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-
17 Uhr, Mittwoch 9-12 Uhr,

Donnerstag 15-18 Uhr, Frei-
tag 9-12 Uhr

Katholische
Kirchengemeinde

Sonntag, 19.2.2023

10:00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 22.2.2023

19:00 Uhr Wortgottesfeier
mit Segnung der Asche und
Austeilung des Aschekreuzes
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43,
Telefonnummer 2129.

Öffnungszeiten: Dienstag
und Donnerstag von
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Das Pfarrbüro ist am Diens-

tag, 21.2.23 geschlossen!

Kirchenchor

Die Probe findet jeden Mon-
tag um 19.00 Uhr, im Saal
des Margot-Försch-Hauses
statt. Interessierte Sänger
sind jederzeit herzlich
willkommen.

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr · Donnerstag 8.00 bis 11.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim

Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

www.rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74
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Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0171 / 3311150

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon: 0160 / 7075866

Suche PKW‘s aller Art!
Alle Fabrikate, auch 

mit Mängel oder 
hohem Kilometerstand.
 Gerne alles anbieten.
Tel. 0176/22051453

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0.Fax06722/9966-99

Verkaufe 
Baugrundstück

Oberes Wäldchenloch,
Toplage

522 qm nach Umlage
zzgl. Erschließung

Mindestgebot 400.000 €

bauenbudenheim@gmx.deSuche
überdachten Abstellplatz
oder Garage zu mieten
zur Unterbringung eines  

Faltcaravans.
Tel.: 06139/6192

ulrikegunti@gmail.com 

Kleine Familie
sucht Bauplatz

für kleinen Bungalow
(auch 2. Reihe)  

Tel.: 06139/2081601

Ihre Mitteilungen

für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?

Hier unsere E-Mail-Adresse:

heimatzeitung@rheingau-echo.de




